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Berichtigung

zu der in Heft 6, 11. Jg., Dez. 2001 erschienenen Arbeit
Uhlemann Ch et al. ¹Behandlung des Ulcus cruris venosum mit
niederfrequentem Ultraschallª

Auf Seite 217 im Abschnitt ¼¹Die Frequenz des US determiniert
wesentlich den Wirkmechanismusª muss es richtigerweise hei-
ûen:
¹Hohe Frequenzen erzeugen kurze US-Wellen mit einer gerin-
gen Eindringtiefe, niedrige Frequenzen erzeugen lange US-Wel-
len (¹long waveª) mit gröûerer Eindringtiefeª.
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